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Bei einer Parodontitis ist das Keimspektrum in der
Mundhöhle verändert. Während bei gesunden Men-
schen grampositive, fakultativ anaerobe Bakterien vor-
herrschen, überwiegen bei einer Parodontitis die gram-
negativen Anaerobier. Die Verschiebung in der bakte-
riellen Zusammensetzung ist ein schleichender Prozess:
zuerst siedeln sich fakultativ anaerobe, moderat patho-
gene Brückenkeime an. Durch ihren Stoffwechsel schaf-
fen sie den aggressiven Parodontitiserregern eine ökolo-
gische Nische, die letzteren das Wachstum erst ermög-
licht. Denn die Parodontitiserreger verfügen über einen
strikt anaeroben Stoffwechsel und sind sehr anspruchs-
voll. Haben sie sich erfolgreich angesiedelt, bilden sie
 Virulenzfaktoren, Toxine und abbauende Enzyme. So
kommt es zur typischen Entzündungsreaktion und zu
Sondierungsblutungen.

Hemmhof zeigt Wirksamkeit ätherischer Öle 

Doch die aggressiven Parodontitiserreger wie Aggre -
gatibacter, Porphyromonas und Prevotella sind emp-
findlich – nicht nur gegenüber Antibiotika und anti -
septischen Mitteln, sondern auch gegenüber ätheri-
schen Ölen. Allerdings wirkt nicht jedes ätherische Öl
gegen jeden Parodontitiserreger. Mithilfe des Aroma -
togramms lässt sich jedoch gezielt herausfinden,
 welche ätherischen Öle die nachgewiesenen Erreger im
Wachstum hemmen. Dr. Andreas Schwiertz, Leiter der
Abteilung Forschung und Entwicklung am Institut für
Mikroökologie in Herborn, erläutert, wie das Aromato-
gramm funktioniert: „Unsere Mitarbeiter streichen die
isolierten Erreger auf Nährböden aus und legen dann
Plättchen darauf, die verschiedene ätherische Öle ent-
halten.“ Anschließend komme der Nährboden in einen
Brutraum, bis ein dichter Bakterien- oder Pilzrasen ge-
wachsen ist. „Ist ein ätherisches Öl gegen den ausge-
strichenen Erreger wirksam, bildet sich ein Hof um das
Plättchen. In diesem Hof kann der Erreger nicht wach-
sen“, erklärt Schwiertz weiter. Die wirksamsten ätheri-
schen Öle können dann für eine gezielte Phytotherapie
gegen die vorliegenden Erreger eingesetzt werden. Zur
Behandlung der Parodontitis eignen sich Mundwasser
mit den entsprechenden Ölmischungen, die der Apo-
theker zubereitet. Ein angenehmer Nebeneffekt der
Aromatherapie: mehrere ätherische Öle haben oft eine
vergleichbare Wirkung und die Nase des Patienten kann
dann das angenehmste Öl auswählen.

Parodontitiserreger bestimmen

Grundlage des Aromatogramms ist die Bestimmung
der Bakterienarten, die beim jeweiligen Patienten die
Parodontitis auslösen. Diagnostik-Tools wie der Paro -
Check, der von Dentalhygienikern veranlasst werden
kann, weisen die individuellen Parodontitiserreger des
Patienten nach und listen in ihrem Befund bereits die
ätherischen Öle auf, gegen die die nachgewiesenen

 Erreger empfindlich reagieren. So lassen sich in der
 Apotheke Mundwasser herstellen, die auf das indivi-
duelle Keimspektrum des jeweiligen Patienten abge-
stimmt sind. Das hilft nicht nur Antibiotika einzuspa-
ren und damit die Resistenzentstehung einzudämmen,
viele Patienten nehmen eine Therapie mit ätherischen
Ölen auch dankbar an.

Mehr Informationen unter www.mikrooek.de

Gezielte Aromatherapie gegen Parodontitis
Mehr als die Hälfte der 35- bis 44-Jährigen in Deutschland leidet an einer Parodontitis, mit zunehmendem
Alter steigt die Häufigkeit noch deutlich an. Eine natürliche Alternative zur gängigen Antibiotikatherapie ist
die gezielte Behandlung mit ätherischen Ölen. 

Die Beiträge in dieser Rubrik stammen von den Herstellern bzw. Vertreibern und spiegeln nicht die Meinung der Redaktion wider.
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TePe Angle erweitert unsere Produktpalette der Interdentalbürsten, die 

eine große Auswahl an Größen, Griffen und Borsten bietet, um den  

unterschiedlichen Bedürfnissen von Patienten und zahnmedizinischen 

Spezialisten weltweit gerecht zu werden.

Sie ist eine einfach anzuwendende Interdentalbürste, die eine gründliche 

Reinigung aller Interdentalräume ermöglicht.

Durch den schmalen, gewinkelten Bürstenkopf ist die Reinigung im Mola-

renbereich (bukkal, palatinal als auch lingual) möglich.

TePe AngleTM

Für noch bessere Zugänglichkeit
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